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1. In welchem Alter durchlebt der Hund seine Prägungsphase“? 

   A   4. - 7. Woche   

   B   2. - 4. Monat 

  C 5. - 6. Monat 

2. In welchem Alter durchlebt der Hund seine Pubertätsphase“? 

  A 5 - 6 Monate. 

  B 7 - 10 Monate. 

  C 15 - 21 Monate. 

3. In welchem Alter durchlebt der Hund seine „Rudelordnungsphase“? 

  A 1 - 2 Monate. 

               B 2 - 4 Monate. 

  C 5 - 6 Monate. 

4. Anzeichen der Läufigkeit (Hitze) bei der Hündin sind? 

 A Die Hündin wälzt sich am Boden. 

 B Die Scham ist vergrößert 

 C Blutiger bzw. grau-schleimiger Ausfluss  

5. In welchem Läufigkeitszyklus der Hündin reifen die Eier (Follikel) an den Eierstöcken (Ovarien)? 

 A Proöstrus 

 B Östrus 

 C Metöstrus 

 D Anöstrus 

6. In wieviel Stadien gliedert sich der Geschlechtszyklus der Hündin? 

    A Drei    B Vier 

7. Wann in der Läufigkeit ist die Hündin deckbereit? 

 A 4. Bis 6. Tag der Läufigkeit 

 B 9. Bis 14. Tag der Läufigkeit 

       C Während der gesamten Dauer der Läufigkeit 

8.  Was versteht man im Rahmen des Deckaktes unter “Hängen”? 

 A Der Kopf der Hündin hängt während des Deckaktes 

 B Die Ruten von Hündin und Rüde werden vor und während desDeckaktes hängen gelassen 

       C Hündin und Rüde stehen im Laufe der Verpaarung “Po an Po”, also um 180° gedreht 

  zueinander 
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9.   Wie kommt es zum “Hängen” von Rüde und Hündin? 

 A Anschwellen der Schwellkörper des Rüden während der Friktion 

 B Anschwellen der Venenpolster in der Vagina der Hündin 

 C Beides 

10.  Ist “Hängen” zwingend erforderlich für einen erfolgreichen Deckakt? 

 A Nein    B Ja   C Vielleicht 

11.  Wie lange dauert ein Deckakt duchschnittlich? 

 A 2 Stunden 

 B 5 Minuten 

 C zwischen 10 Minuten und 1 bis 1 ½ Stunden 

12.  Im Falle eines nicht gewollten Deckaktes: Dürfen Hündin und Rüde während des Hängens durch Auseinander-

ziehen getrennt werden? 

 A Ja klar, kein Problem 

 B Nein, auf keinen Fall: hohe Verletzungsgefahr 

     C egal, wird schon nichts passieren 

13.  Wie lange sind die Spermien nach der Ejakulation befruchtungsfähig? 

 A Nur ganz kurz, so einen Tag lang 

 B bis zu 2 Wochen 

 C 4 bis 7 Tage 

14. Wann können Welpen an die neuen Besitzer abgegeben werden? 

 A Frühestens mit 8 Wochen 

 B Nach der Wurfabnahme und dem Chippen 

15. Wann muss mit dem Werfen der Hündin gerechnet werden? 

   A Um den 60. Tag der Trächtigkeit 

 B Zwischen dem 58. und dem 70. Tag der Trächtigkeit 

       C Zwischen dem 54. Und dem 60. Tag der Trächtigkeit  

16. Bei welcher der aufgeführten Erkrankungen ist ein Impfschutz unbedingt erforderlich, weil sie als unheilbar gilt? 

 A Leptospirose    B Zwingerhusten 

 C Parvovirose    D Staupe 

 E Tollwut 

17. In welche Entwicklungsphase beim Welpen fällt die beste Zeit für die Trennung von der Mutter? 

 A Prägungsphase    B Sozialisierungsphase 

   C Jugendstufe und Rangordnungsphase 



SACHKUNDE FRAGEBOGEN  Seite 3 von 9                        
          Verein für Westfalenterrier e.V.       NAME: 

 Stand 04/2024 
 

18. In welche vier Phasen wird die Welpenaufzucht nach der Geburt unterteilt? 

 A Neonatalphase    B Saugphase 

 C Beifütterungsphase   D Absetzen 

 E Sozialisierungsphase 

19. In welchem Alter werden Hündinnen geschlechtsreif? 

 A mit ca. 4 Monaten 

 B mit ca. 7 bis 10 Monaten 

 C mit ca. 18 Monaten 

20. Der Hormoncocktail im Zyklusgeschehen einer Hündin ist kompliziert und vielfältig. Vereinfacht gefragt: Welches 

Hormon führt zur Hitze? 

 A Oxytocin 

 B Progesteron 

 C Östrogen 

21. Welches sichtbare Anzeichen im Verhalten der Hündin zeigt die Deckbereitschaft an? 

 A Duldungsreflex 

 B gieriges, vermehrtes Fressverhalten 

 C Zurückziehen und Vermeidung von Kontakt zu Rüden 

22. Wie hoch sollte der Progesteronwert um den geplanten Deckakt /Deckzeitpunkt sein? 

       A 1-3 ng/ml 

       B 5-12 ng/ml 

       C 12-18 ng/ml 

23. Wie erkennt man sicher die Hitze bei einer Hündin? 

 A Am Anschwellen der Vagina 

 B Am blutig-wässrigen Ausfluss 

 C Am Verhalten der Rüden beim Zusammentreffen 

 D Am besonders anhänglichen Verhalten der Hündin 

24. Wie ist Inzucht bei Tieren definiert? 

 A Paarung von Tieren, die eng miteinander verwandt sind 

  B Paarung von Tieren, die entfernt miteinander verwandt sind 

 C Paarung von Tieren mit engster Verwandschaft 

25. Wie lang ist die Tragezeit einer Hündin? 

 A 5 Monate  B 45 Tage   C ca. 63 Tage 

26. Wie lange bleibt das Sperma des Rüden im Geschlechtstrakt der Hündin befruchtungsfähig? 

 A Höchstens 2 Tage 

 B 4 bis 6 Tage 

 C 9 bis 12 Tage 
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27.   Welches Hormon wird als Schwangerschaftsschutzhormon bezeichnet?  

  A  O x y t o c i n     B  P r o g e s t e r o n          C  Ö s t r o g e n  

28. Welches Hormon ist für die Milchsekretion bei der Hündin verantwortlich: 

 A Oxytocin 

 B Progesteron 

 C Östrogen 

 D Prolactin 

29. In welche 3 Phasen lässt sich die Geburt beim Hund unterteilen? 

 A Vorbereitungsphase 

 B Eröffungsphase 

 C Austreibungsphase 

30. Wie lange dauert die Eröffnungsphase? 

 A 6 bis 24 Stunden 

 B ca. 24 Stunden 

 C ist nur ganz kurz 

 D 8 Stunden 

31. Wann sollte mit der Erziehung des Hundes begonnen werden? 

       A  Frühestens im Alter von 6 Monaten, da der Hund vorher nicht in der Lage ist, sich zu  

  konzentrieren und effektiv zu arbeiten. 

         B Bereits im Welpenalter: Es sollte jedoch darauf geachtet warden, dass sowohl die Übungen  

  als auch die Übungseinheiten dem Alter des Welpen angepasst sind. 

      C Keines der Genannten 

32. Was ist für die Entwicklung des Welpen in der Prägungsphase besonders wichtig? 

            A Ausreichender menschlicher Kontakt 

       B Der Welpe darf auf keinen Fall jetzt schon mit Menschen in Kontakt kommen. 

33. Was ist unbedingt wichtig bei der Abgabe der Welpen? 

     A Sie müssen geimpft und mehrfach entwurmt sein. 

     B Sie müssen stubenrein sein. 

      C Sie müssen leinenführig sein. 

      D Sie müssen möglichst dick sein. 

             E Sie müssen richtige Draufgänger sein. 

34. Was ist vor und nach der Geburt von großer Wichtigkeit? 

 A Ruhiger Wurfplatz 

 B Trennung vom übrigen Hundebestand des Zwingers 

 C Kontrolle des Gesäuges 

 D Bereitstellung von Trinkwasser 
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35. Was muss bei den Welpen in der ersten Lebenswoche täglich kontrolliert werden? 

 A Augen      B Analgegend 

 C Vitalität     D Gewicht 

36. Welche Aussagen zur Wahl geeigneter Zuchtpartner sind richtig? 

 A Rüde und Hündin müssen zueinander passen oder einen Ausgleich bilden 

 B Der Partner sollte in Bezug auf den zu verbessernden Teil fehlerfrei sein 

 C Der Mangel des einen Zuchtpartners sollte mit dem gegensätzlichen Merkmal beim  

  anderen Zuchtpartner ausgeglichen werden. 

37. Was ist Kolostrum (Kolostralmilch)? 

 A Vaginalausfluss nach der Geburt 

 B Die erste, immunoglobulin-, energiereiche und nährstoffreiche Milch der Hündin direkt nach  

  der Geburt 

 C Bezeichnung des ersten Kotabsatzes der geborenen Welpen. 

38. Was bedeutet es, wenn grüner Ausfluss aus der Vagina der geburtsnahen Hündin läuft? 

              A Keine Bedeutung, ist halt so unter der Geburt 

 B Sofort zum Tierarzt – grüne Flüssigkeit entsteht durch die Eiseneinlagerungen In der Plazenta,  

  die sich dann bereits gelöst hat, unter Umständen muss sofort ein Kaiserschnitt durchgeführt  

  werden. 

 C Die grüne Flüssigkeit ist die normale Farbe des Ausflusses unter der Geburt. 

39. Warum ist die Aufnahme der Kolostralmilch für Welpen so wichtig? 

 A Schutz Schutz vor Krankheiten bei noch insuffizientem Immunsystem und offener  

  Darmbarriere 

 B Nährstoff- und Energielieferant zur Aufrechterhaltung der Lebensvorgänge in den  

  ersten 2 Tagen 

40. Woran erkenne ich eine Gesäugeentzündung? 

 A Es fliesst keine Milch mehr 

   B Hündin ist schlapp und lässt Welpen unter Umständen nicht mehr saugen 

   C Verfärbung des Gesäuges von rot-bis dunkelblau-lila 

   D Das gesamte Gesäuge bzw. der betroffene Komplex ist heiß 

41. Wie lange bildet die Hündin Kolostrum bevor sie in die “normale” Milchproduktion übergeht? 

 A 10 Tage 

 B 2 Tage 

 C die ganze Säugephase hindurch 

42. Wie lange dauert die Hitze bei einer gesunden Hündin insgesamt? 

          A 10 Tage   B  ca. 3 Wochen   C ca. 4 Wochen 
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43. Wie oft im Jahr wird eine Hündin hitzig / läufig? 

 A Immer nur einmal 

 B Meist zweimal, (im Frühjahr u. Herbst) 

 C Ungefähr viermal 

44. Wodurch fördert die Hündin die Atmung und Darmtätigkeit des neu geborenen Welpen? 

   A Durch kräftiges Belecken 

   B Durch kräftiges Schütteln 

45. Wodurch kündigt sich der Beginn der Hitze bei der Hündin an? 

 A Die Scham beginnt zu schwellen, dunkelrotes blutiges Sekret geht aus der Scheide ab 

 B Die Schwellung am äußeren Genitalbereich geht zurück, helles und dünnflüssiges Sekret  

  geht ab 

46. Wie kündigt sich die nahende Geburt an? 

  A Die Körpertemperatur der Hündin sinkt ca. 24 Std. vor der Geburt um 1 bis 2° Celsius ab. 

 B Die Hündin sondert aus der Scheide klares, schleimiges Sekret ab. 

   C Die Hündin ist besonders attraktiv für Rüden 

   D Einstellen der Futteraufnahme  

47.  Die Grundnahrung des Hundes sollte bestehen aus: 

 A Gemüse mit tierischer Beikost. 

 B Schierem Fleisch 

 C Fleisch mit pflanzlicher Beikost 

 D Gemüse 

48. Für welche Gesundheitsvorkehrungen sollte der Hundehalter sorgen? 

 A Spezielle Schutzimpfungen 

 B Regelmäßige Wurmkuren 

 C Pflege von Fell, Augen, Ohren und Gebiss. 

       D Wöchentliches Baden mit Hundeshampoo. 

49. Gegen welche Infektionskrankheiten sollten Welpen im Alter von 8 Wochen geimpft werden? 

 A Staupe 

 B Hepatitis (Infektiöse Leberentzündung) 

 C Leptospirose (Stuttgarter Hundeseuche) 

 D Parvovirose (sog. Katzenseuche) 

 E Maul- und Klauenseuche 

 F Salmonellose 

 G Blauzungenkrankheit 

 H Keine Impfung, da der Hund noch zu jung ist 
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50. Wann wird die erste Wurmkur bei den Welpen durchgeführt? 

 A im Alter von 10 Tagen 

 B im Alter von 14 Tagen 

 C Kurz vor dem Absetzen der Welpen 

51. Warum müssen Welpen regelmäßig entwurmt werden? 

 A Weil sie bereits mit der Muttermilch mit Würmern infiziert werden 

 B Weil sie sich beim Kontakt mit Menschen mit Würmern infizieren 

 C Weil sich die Hunde am eigenen und dem Kot anderer Hunde mit Wurmeiern infizieren. 

52.  Welche der folgenden Punkte müssen für eine artgerechte Haltung erfüllt sein? 

       A Ausreichende Bewegungsmöglichkeiten 

 B Regelmäßiger Kontakt mit der Bezugsperson 

 C Vollisolierte Hundehütte bei Zwingerhaltung 

   D Regelmäßig Kontakt und Freilauf mit anderen Hunden 

        E Futter immer zur freien Verfügung. 

          F Fütterung entsprechend dem Alter und der Bewegung des Hundes 

                       G Frisches Wasser immer zur Verfügung 

53. Welche Vorsorgemaßnahmen sollten zur Gesunderhaltung des Hundes getroffen werden? 

  A Den Hund ausreichend impfen lassen und das Impfen jährlich wiederholen. 

  B Den ganzen Körper des Hundes täglich genau anschauen, z. B. beim Bürsten oder  

   Trockenreiben und auf Veränderungen oder Parasitenbefall kontrollieren. 

  C Darauf achten, dass der Hund nicht zu dick wird. 

  D Nur das teuerste Futter kaufen. 

  E Den Hund jede Woche einmal mit Flohshampoo waschen. 

54. Welpen haben fast immer … 

  A Bandwürmer    B Spulwürmer 

55. Wie oft soll ein ausgewachsener Hund entwurmt werden? 

  A Halbjährlich. 

  B Vierteljährlich. 

  C Einmal pro Jahr genügt. 

56. Wann beginnt der Zahnwechsel beim Hund? 

  A Mit 8 Wochen. 

  B Mit 3 1/2 Monaten. 

  C Mit 5 Monaten. 
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57. Wie viele Zähne umfasst das Milchgebiss des Welpen insgesamt? 

  A 28 Zähne   B 34 Zähne   C 40 Zähne 

58. Wie viele Zähne umfasst das vollständige Gebiss des Westfalenterriers? 

  A 28 Zähne  B 34 Zähne  C 42 Zähne 

59. Wie viele Zähne umfasst das vollständige Gebiss des Wesfalenterriers im Oberkiefer? 

 A 19   B 20 

 C 21   D 22 

60. Wie viele Zähne umfasst das vollständige Gebiss des Westfalenterriers im Unterkiefer? 

  A 20   B 21   C 22 

61. Was sind “Knickruten? 

 A abgeknickte Ruten, verwächst sich 

 B erwünschte Rutenausbildung beim WT 

 C genetisch bedingte Wirbelsäulenanomalie im Bereich der  Schwanzwirbelsäule;  

Tier sollte aus der Zucht genommen werden 

62. Was versteht man unter “Primärer Linsenluxation (PLL)? 

 A genetisch bedingte Augenerkrankung beim WT, die zur Erblindung führen kann 

 B erste Öffnung des Auges 14 Tage nach der Geburt 

 C autosomal-rezessiv vererbte Augenerkrankung beim WT 

63. An welchem Tag der Läufigkeit werden die meisten Hündinnen belegt? 

  A Um den 10. Tag. 

  B Um den 13.-15. Tag. 

  C Ab dem 15. Tag. 

64. Welche Voraussetzung zur Zucht müssen Hunde im VWT erfüllen? 

    A Form- und Haarwertbeurteilung 

    B Nachweis Schussfestigkeit 

    C Lautnachweis 

     D Genehmigung durch den Hauptzuchtwart 

65. Die Termine der Wurfbesichtigungen sollen regelmäßig erfolgen. Wann zum letzten Mal? 

 A 50. Lebenstag    B mit 7 Wochen 

   C mit 8 Wochen    D bei der Kennzeichnung mit Mikrochip 

66. Wie viele Zähne umfasst das Milchgebiss des Westfalenterriers im Oberkiefer? 

 A 10     B 12 

   C 14     D 16 
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67. Wie viele Zähne umfasst das Milchgebiss des Westfalenterriers im Unterkiefer? 

 A 10    B 12 

 C 14    D 16 

68. Die Zuchtordnung des VWT ist… 

 A verbindlich nur für die aktiven Züchter und die Deckrüdeneigentümer im VWT 

               B Bestandteil der Satzung und verbindlich für alle Mitglieder des VWT 

69. Welche Anforderungen muss der ZÜCHTER im VWT erfüllen: 

 A Erforderliche Sachkenntnis ist nachzuweisen 

 B Internationaler Zwingerschutz muss vorhanden sein 

 C Zwinger muss durch Zuchtwart des VWT abgenommen sein 

 D Zuchthunde müssen die erforderlichen Voraussetzungen erfüllen 

70. Wie alt muss eine Hündin im VWT sein, die in die Zucht gehen darf? 

 A 6 Monate   B 12 Monate 

 C 15 Monate   D 24 Monate 

71. Wie alt darf eine Zuchthündin im VWT maximal für einen Zuchteinsatz sein? 

 A 8 Jahre     B 6 Jahre       C 10 Jahre 

72. Wie alt muss ein Rüde im VWT mindestens sein, der in die Zucht gehen darf? 

 A 6 Monate    B 8 Monate     C 12 Monate 

73. Wie oft darf ein zuchtzugelassener Rüde innerhalb eines Jahres zum Deckeinsatz kommen? 

 A Fünfmal   B Dreimal    C Einmal 

73. Wie ist der Zuchteinsatz der Zuchthündinnen geregelt? 

 A innerhalb von 2 Kalenderjahren mindestens 2 Mal 

 B Eine Hündin darf innerhalb von 2 Kalenderjahren nicht mehr als zwei Würfe aufziehen;  

Stichtag ist der Wurftag. 

 

Zwingername: 

Name und Anschrift:  

 

 

Hiermit bestätige ich, den Sachkundefragenbogen persönlich bearbeitet zu haben. 

 

 

____________________    _________________________________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift 
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